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05. Dezember 2014 Nummer 49

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

8. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Eine besondere Weihnachtsausstellung rund ums „DDR-Spielzeug“ erwartet Sie am 6. und 7. Dezember von 14.00 bis 
18.00 Uhr in unserem weihnachtlich geschmückten Heimatmuseum (Mühlstraße 5). Und auch das Technische Muse-
um der Bandweberei lädt letztmalig am Wochenenden des Weihnachtsmarktes von 14.00 bis 18.00 Uhr zur Ausstellung 
„Fabrikantenvillen erzählen Stadtgeschichte“. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Morgen Kinder wird´s was geben ...

Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf am 6. und 7. Dezember 2014
auf dem Rathausplatz

	 Öffnungszeiten des Marktes: 	 Sonnabend 	 14.00 – 19.00 Uhr
		  Sonntag	 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 6. Dezember
14.00 Uhr 	 Weihnachtliches Markttreiben
bis 19.00 Uhr	mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung
14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des Spielmannszuges Pulsnitz e.V.
	 Auftritt des Spielmannzuges Pulsnitz und der Pulsnitzer Krümel
15.00 Uhr	 Weihnachten mit den „Erfinderkindern“ aus Kleinröhrsdorf
15.30 Uhr	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselübergabe durch die Bürgermeisterin & Anschnitt des Riesenstollens
16.00 Uhr	 Familienweihnachtsprogramm: „Meister Grimms Weihnachts-Show: Wer wird Grimmionär“
17.30 Uhr	 Weihnachten mit dem Andrea-Berg-Double Angela mit den bekanntesten Hits von Andrea Berg sowie klassi-

schen Weihnachtsliedern

Musikalischer Ausklang

Sonntag, 7. Dezember
9.30 & 	 „Häschen im Winterwald“ - ein Puppenspiel für Kinder ab 3 Jahren
11.00 Uhr	 präsentiert von Uta Davids (Mobile Puppenbühne, Cosel) in der Festhalle Großröhrsdorf
14.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
bis 18.00 Uhr	mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung
14.00 Uhr	 Weihnachtsshow der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen e.V.
14.30 Uhr	 „Weihnachtsprogramm mit Wichtel Josy“
	 musikalische Mitmachaktionen, Weihnachtszauberei und Kinderspaß mit Wichtel Josy.
15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr	Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke an die Kinder. (Es können auch Wunschzettel beim Weih-

nachtsmann abgegeben werden.) 	 im Zelt des Vereins „Einigkeit e. V.“
15.30 Uhr	 „Weihnachtsspaß in der Manege“ - akrobatische Kunststücke mit dem Zirkus Levitikus aus Großröhrsdorf
16.00 Uhr	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels 
	 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet
16.30 Uhr	 Weihnachtskonzert des Akkordeon-Orchesters „Harmony Dreams“ der Musikschule Fröhlich
17.00 Uhr	 Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit 
	 mit den Silberberg Musikanten aus Dresden

Hinweis: Entgegen der Veröffentlichung auf den Weihnachtsplakaten 
wird der Nikolaus am Samstag schon gegen 15.30 erwartet.
Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und 
an der Bankstraße, W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.

Ihre AG „Weihnachtsmarkt“
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Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
Die 4. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet am Donnerstag, 11.12.2014 um 19:00 Uhr im Zimmer 20, 01900 
Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 11. September 2014
2.	Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2015
3.	Informationen der Bürgermeisterin
4.	Anfragen der Ausschussmitglieder
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Beschlüsse der 4. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 27. November 2014

- 	 Beschluss StR 27-04./14
	 Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von Spenden	
- 	 Beschluss StR 28-04./14
	 Beschlussfassung zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungstrategie 

(LES)
- 	 Beschluss StR 29-04./14
	 Beschlussfassung zur Anpassung der Entgelte für die Benutzung öf-

fentlicher Einrichtungen der Stadt Großröhrsdorf
- 	 Beschluss StR 30-04./14
	 Beschlussfassung zum Eigenbetrieb Großröhrsdorf - Neufassung der 

Eigenbetriebssatzung
- 	 Beschluss StR 31-04./14
	 Beschlussfassung zum Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ der 

Stadt Großröhrsdorf - Neufassung der Eigenbetriebssatzung

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Großröhrsdorf 

zur Korrektur des Straßenbestandsverzeichnisses 
des Eigentümerweges „Weg von Bischofswerdaer Straße“

in Höhe Hausnummer 104 in Bezug auf die Brücke 

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschloss in seiner Sitzung am 30.10.2014 
(Beschluss- Nr.: StR 26-03./14) die Korrektur des Straßenbestandsver-
zeichnisses des Eigentümerweges „Weg von Bischofswerdaer Straße“ 
dahingehend, dass die Röderbrücke auf Höhe Bischofswerdaer Straße 
104 (Großröhrsdorf) und  Weststraße 1 (Bretnig- Hauswalde) öffentlich 
gewidmet ist.
Nummer des Straßenzuges:	Eigentümerweg 8
Flurstücksnummer:	 T.v. 724a
Gemarkung:	 Großröhrsdorf
Länge:	 ca. 3 m
Anfangspunkt:	 nördliches Röderufer (Station 0+ 053 m), 
	 südliche Grenze der Flurstücke 722a und
	 3b der Gemarkung Großröhrsdorf
Endpunkt:	 Gemarkungsgrenze zur Gemarkung
	 Bretnig (Station 0+ 056 m)
Widmungsbeschränkungen:	keine
Diese Verfügung kann ab dem Tag der Bekanntmachung im Rödertal-
Anzeiger in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Bauverwaltung, Adolph-
straße 18, 01900 Großröhrsdorf für die Dauer von zwei Wochen (Nie-
derlegungsfrist) während der Dienststunden eingesehen werden. Die 
Verfügung (mit der Anlage) wird im gleichen Zeitraum auf der Internet-
seite der Stadt eingestellt.
Die Verfügung gilt nach Ablauf der zweiwöchigen Niederlegungsfrist ge-
genüber der Allgemeinheit bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfügung ist das Rechtsmittel 
des Widerspruches zulässig, dieser kann innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Niederlegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf eingelegt werden.

Kerstin Ternes 
Bürgermeisterin

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

06.12.	 9	 -	  11	 Uhr	 Herr Dr. Leineweber	 03 59 55-4 52 33
07.12.	 9	 -	  11	 Uhr	 Schulstraße 12, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	05.12.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	06.12.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 	 035200-256-0
	07.12.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	08.12.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	09.12.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	10.12.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	11.12.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	05.12.	 -	 12.12.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte 
von Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. 
Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 
035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, 
Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrs-
dorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: 
Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-
Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 
Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 
12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes 
zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt 
oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus 
den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 25.11.2014

-	 Beschluss  22 – 5/14
	 Neufassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Abwasserbe-

seitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
-	 Beschluss  23 – 5/14
	 Wahl der Betriebsleitung für den EB „Abwasserbeseitigung“
-	 Beschluss 24 – 5/14 und 25 – 5/14
	 Annahme und Verwendung von Spenden
-	 Beschluss  26 – 5/14
	 Sitzungstermine des Gemeinderates und seiner Ausschüsse für das 

Jahr 2015

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Aufgrund von § 4 und § 95a der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemein-
derat Bretnig-Hauswalde in seiner Sitzung am 25.11.2014 folgende Neu-
fassung der Betriebssatzung beschlossen:

§ 1
Rechtsstellung und Name des Eigenbetriebes

(1)	 Die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde wird als 
Eigenbetrieb nach den Bestimmungen der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO), der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung 
(SächsEigBVO)  und dieser Satzung geführt. Der Eigenbetrieb wird 
finanzwirtschaftlich als Sondervermögen der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde verwaltet und nachgewiesen.

(2)	 Der Eigenbetrieb führt den Namen „Abwasserbeseitigung“ der Ge-
meinde Bretnig-Hauswalde.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Kostenartenaufstellung zur Wirtschaftlichkeitsanalyse für Stand 16.11.2014 Anlage 2
Festhalle Großröhrsdorf, Am Festplatz

2013 2014 2015 2016 2017

Personalkosten 24.443,78 € 24.500,00 € 24.500,00 € 24.500,00 € 24.500,00 €

Sachkosten 28.088,88 € 19.850,00 € 19.850,00 € 19.850,00 € 19.850,00 €

Abschreibungen 14.118,10 € 12.443,68 € 12.388,10 € 12.388,10 € 12.388,10 €

Anders-/ Zusatzkosten 24.431,42 € 25.675,89 € 25.292,30 € 24.858,72 € 24.425,14 €

Gesamtkosten 91.082,17 € 82.469,57 € 82.030,40 € 81.596,82 € 81.163,24 €

anzusetzende Kosten der Festhalle 91.082,17 € 82.469,57 € 82.030,40 € 81.596,82 € 81.163,24 €

davon fixe Kosten

Abschreibungen 14.118,10 € 12.443,68 € 12.388,10 € 12.388,10 € 12.388,10 €

Anders-/ Zusatzkosten 24.431,42 € 25.675,89 € 25.292,30 € 24.858,72 € 24.425,14 €

Sachkostenanteile 764,00 € 600,00 € 600,00 € 600,00 € 600,00 € 

davon semivariable Kosten

Sachkostenanteile 70% variabel 27.324,88 € 19.250,00 € 19.250,00 € 19.250,00 € 19.250,00 €

Personalkostenanteil 50% variabel 24.443,78 € 24.500,00 € 24.500,00 € 24.500,00 € 24.500,00 €

Summe fixe Kosten 59.732,87 € 56.744,57 € 56.305,40 € 55.871,82 € 55.438,24 €

Summe variable Kosten 31.349,31 € 25.725,00 € 25.725,00 € 25.725,00 € 25.725,00 €

Auslastung in Tagen 168 150

Tagessatz 350,25 € 326,96 €

Nutzungsentgelte für die Festhalle Großröhrsdorf	 Anlage 3

1-Tagespauschale zur Nutzung der Festhalle
- insgesamt (430 m²)	 330,00 €
- nur großer Raum (268 m²)	 205,00 €
- nur kleiner Raum (162m²)	 125,00 €

Folgetagespauschale zur Nutzung der Festhalle
- insgesamt (430 m²)	 265,00 €
- nur großer Raum (268 m²)	 165,00 €
- nur kleiner Raum (162m²)	 100,00 €

darin enthalten sind alle Nebenkosten, Hausmeister und Reinigung

Ermäßigung 50% für gemeindliche Vereine

1-Tagespauschale zur Nutzung der Festhalle
- insgesamt (430 m²)	 165,00 €
- nur großer Raum (268 m²)	 102,50 €
- nur kleiner Raum (162m²)	 62,50 €

Folgetagespauschale zur Nutzung der Festhalle 
- insgesamt (430 m²)	 132,50 €
- nur großer Raum (268 m²)	 82,50 €
- nur kleiner Raum (162m²)	 50,00 €

Voraussetzung für diesen Tarif: 
die Festhalle wird zu nichtwirtschaftlichen Vereinszwecken bzw. Tier-
ausstellungen genutzt und es handelt sich um einen in Großröhrsdorf 
ansässigen Verein. Für die mehrtägigen Tierausstellungen werden nur 
die Öffnungstage (nicht die Vor- und Nachbereitungstage) berechnet.

Nutzungsspezifische Preisermäßigungen
zu behandeln wie gemeindliche Vereine	 Jugendweihefeiern

Konzerte des Gymnasiums 
Prüfungen der Oberschule und des Gymnasiums

Gewerbeverein

Befreiungen von Nutzungsentgelten	 eigene Einrichtungen der Stadt
Durchführung von Wahlen nach Landes- 

Bundes- oder europarechtlichen Vorgaben
Neugeborenenempfang

Schuleingang

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

(–>)

Anpassung der Entgelte für die Benutzung öffentlicher Einrichtungen der Stadt Großröhrsdorf
Nutzungsentgelte für die Festhalle Großröhrsdorf ab 01.01.2015
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§ 2
Aufgaben des Eigenbetriebes

Die Aufgaben des Eigenbetriebes sind:
a)	Errichtung, Betreibung, Erhaltung und Finanzierung der Ortskanalisa-

tion in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
b)	Besorgung der organisatorischen, wirtschaftlichen und finanziellen 

Zusammenarbeit mit dem Abwasserzweckverband „Obere Röder“
c)	Zusammenführung aller die Abwasserbeseitigung betreffenden Kos-

tenkomponenten durch Erstellung von Gebührenbedarfsberechnun-
gen, Gebühreneinzug sowie Beitragserhebung.

§ 3
Stammkapital

Das Stammkapital des Eigenbetriebes wird in Höhe von 250.000,00 € 
festgesetzt.

§ 4
Organe des Eigenbetriebes

Für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde zuständige Organe sind:
a)	der Gemeinderat
b)	der Betriebsausschuss
c)	die Bürgermeisterin und 
d)	die Betriebsleitung.

§ 5
Zuständigkeit des Gemeinderates

Der Gemeinderat entscheidet über alle Angelegenheiten des Eigen-
betriebes, die ihm nach der SächsGemO,  der SächsEigBVO und der 
Hauptsatzung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde vorbehalten sind. Dies 
sind insbesondere:
a)	Erlass und Änderung der Eigenbetriebssatzung und weiterer Satzungen
b)	Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes 
c)	Wahl und Abberufung der Betriebsleitung
d)	Bestimmung des Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 
e)	Feststellung des Jahresabschlusses, die Verwendung des Jahreser-

gebnisses des Eigenbetriebes sowie die
f)	 Entlastung der Betriebsleitung.

§ 6
Aufgaben des Betriebsausschusses

Die Aufgaben des Betriebsausschusses für den Geschäftsbereich des 
Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswal-
de nehmen:
a) 	der Verwaltungsausschuss  für den kaufmännischen Bereich gemäß 

§ 6 der Hauptsatzung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde und	
b)	der Technische Ausschuss für den technischen Bereich gem. § 7 

der Hauptsatzung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde mit den entspre-
chend dort geregelten Zuständigkeiten wahr.

§ 7
Aufgaben der Bürgermeisterin

(1)	 Die Bürgermeisterin ist Dienstvorgesetzte und oberste Dienstbehör-
de der Beschäftigten des Eigenbetriebes.

(2)	 In dringenden Angelegenheiten, deren Erledigung auch nicht bis 
zu einer ohne Frist und Form einberufenen Sitzung des Gemein-
derates aufgehoben werden kann, entscheidet die Bürgermeisterin 
anstelle des Gemeinderates. Die Gründe für die Eilentscheidung 
und die Art der Erledigung sind dem Gemeinderat unverzüglich mit-
zuteilen. Das Gleiche gilt für Angelegenheiten, für deren Erledigung 
der Betriebsausschuss zuständig ist.

(3)	 Die Bürgermeisterin ist zuständig für die im § 9 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde festgelegten Aufgaben.

§ 8
Betriebsleitung

Zur Leitung des Eigenbetriebes werden grundsätzlich 2 leitende Be-
dienstete der Verwaltungsgemeinschaft Stadt Großröhrsdorf / Gemein-
de Bretnig-Hauswalde als gleichgeordnete Mitglieder gewählt.
Die Aufgabenverteilung und die Zuständigkeiten der beiden Mitglieder 
werden in einer Dienstanweisung geregelt. Bei Meinungsverschieden-
heiten entscheidet die Bürgermeisterin.

§ 9 
Aufgaben der Betriebsleitung

(1)	 Die Betriebsleitung leitet den Eigenbetrieb nach Maßgabe der 
SächsGemO, der SächsEigBVO und dieser Satzung. Ihr obliegt ins-
besondere die Erledigung der Geschäfte der laufenden Betriebs-
führung. Dazu gehört der Vollzug des Wirtschaftsplanes.

(2)	 Die Betriebsleitung ist im Rahmen ihrer Zuständigkeit für die wirt-
schaftliche Führung des Eigenbetriebes verantwortlich.

(3)	 Die Betriebsleitung vollzieht die Beschlüsse des Gemeinderates, des 
Betriebsausschusses sowie die Entscheidungen der Bürgermeisterin.

(4)	 Die Betriebsleitung hat die Bürgermeisterin und den Betriebsaus-
schuss über alle wichtigen Angelegenheiten des Eigenbetriebes zu 
unterrichten. Sie hat insbesondere unverzüglich zu berichten, wenn 

	 a)	 wesentliche Abweichungen im Vollzug des Wirtschaftsplanes 
auftreten, die eine Anpassung erforderlich machen,

	 b)	Havarien an den Betriebseinrichtungen der Ortskanalisation auf-
treten, die im Wirtschaftsplan veranschlagten Rahmen nicht zu 
beseitigen sind oder

c)	 Rechtsstreitigkeiten gegen den Eigenbetrieb der Gemeinde aus 
verwaltungsrechtlichen oder finanziellen Angelegenheiten und bau-
lichen oder technischen Angelegenheiten vor Gerichten anhängig 
werden.

(5)	 Die Betriebsleitung bereitet in den Angelegenheiten der Abwasserbe-
seitigung die Beschlüsse des Gemeinderates und des Betriebsaus-
schusses vor. Sie hat in den Ausschüssen das Recht zum Vortrag.

§ 10
Bedienstete beim Eigenbetrieb

Der Eigenbetrieb beschäftigt Bedienstete entsprechend des dem Wirt-
schaftsplan beizufügenden Stellenplanes. Bei Einstellung, Vergütung, 
Umgruppierung und Entlassung sind die Festlegungen der Hauptsat-
zung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde zu beachten.

§ 11
Beauftragung von Dienststellen

der Gemeinde Bretnig-Hauswalde/Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Die Betriebsleitung kann im Einvernehmen mit der Bürgermeisterin und 
der Vorsitzenden der Verwaltungsgemeinschaft Stadt Großröhrsdorf/
Gemeinde Bretnig-Hauswalde Ämter und Einrichtungen der Gemeinde-
verwaltung Bretnig-Hauswalde/Stadtverwaltung Großröhrsdorf gegen 
Kostenerstattung mit der Bearbeitung von Angelegenheiten des Eigen-
betriebes beauftragen.

§ 12
Vertretungsbefugnis

(1)	 Die Betriebsleitung vertritt den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde im Rahmen ihrer Zuständigkei-
ten. Im Rechtsverkehr vertritt die Betriebsleitung den Eigenbetrieb 
gegenüber Dritten.

(2)	 Die Betriebsleitung kann ihre Vertretungsbefugnis für bestimmte 
Angelegenheiten allgemein oder im Einzelfall auf Bedienstete des 
Eigenbetriebes oder mit Aufgaben des Eigenbetriebes betraute Be-
schäftigte der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde / Stadtver-
waltung Großröhrsdorf übertragen.

(3)	 Verpflichtungserklärungen im Sinne von § 60 SächsGemO bedür-
fen der Schriftform und werden vom jeweiligen Betriebsleiter im 
Rahmen seiner Zuständigkeit, ansonsten von der Bürgermeisterin 
unterzeichnet.

§ 13
Wirtschaftsführung und Rechnungswesen

(1)	 Für den Eigenbetrieb ist eine Sonderkasse einzurichten, welche mit 
der Gemeindekasse verbunden werden soll. Der Eigenbetrieb führt 
eigene Geschäftskonten.

(2)	 Das Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebes ist das Kalenderjahr.
(3)	 Für den Eigenbetrieb ist rechtzeitig vor jedem Wirtschaftsjahr durch 

die Betriebsleitung ein Wirtschaftsplan aufzustellen, der vom Ge-
meinderat zu beschließen ist.

(4)	 Der Wirtschaftsplan besteht aus dem Erfolgsplan, dem Liquiditäts-
plan, der Finanzplanung und der Stellenübersicht. Er ist dem Haus-
haltsplan der Gemeinde Bretnig-Hauswalde als Anlage beizufügen.

(5)	 Der Entwurf des Wirtschaftsplanes ist von der Betriebsleitung im 
Benehmen mit dem Fachbediensteten für das Finanzwesen recht-
zeitig zu erstellen.

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-HauswaldeÖffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Öffentliche Bekanntmachung

der Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
zur Korrektur des Straßenbestandsverzeichnisses

des Eigentümerweges „Weg von Bischofswerdaer Straße“ 
in Höhe Hausnummer 104 von Großröhrsdorf 

in Bezug auf die Brücke über die Röder

Der Gemeinderat Bretnig- Hauswalde beschloss in seiner Sitzung am 
28.10.2014 (Beschluss- Nr. 15-4/14) die Korrektur des Straßenbestands-
verzeichnisses des Eigentümerweges „Weg von der Bischofswerdaer 
Straße“ dahingehend, dass die Röderbrücke auf Höhe Bischofswerdaer 
Straße 104 in Großröhrsdorf und Weststraße 1 in Bretnig- Hauswalde 
als Bestandteil des Eigentümerweges öffentlich gewidmet ist. 

Nummer des Straßenzuges:	 303
Flurstücksnummern:	 Teil von 452
Gemarkung:	 Bretnig
Länge:	 ca. 0,3 m
Anfangspunkt:	 Gemarkungsgrenze zu Großröhrsdorf, 

südliche Grenze von Flurstücke 724a der 
Gemarkung Großröhrsdorf)

Endpunkt:	 nördliche Grenze des Flurstücks 454a
Widmungsbeschränkungen:	 keine

Diese Verfügung kann ab dem Tag der Bekanntmachung im Rödertal-
Anzeiger in der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde, Am Klinken-
platz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde für die Dauer von zwei Wochen (Nie-
derlegungsfrist) während der Dienststunden eingesehen werden. Die 
Verfügung (mit der Anlage) wird im gleichen Zeitraum auf der Internet-
seite der Gemeinde eingestellt.
Die Verfügung gilt nach Ablauf der zweiwöchigen Niederlegungsfrist ge-
genüber der Allgemeinheit bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung ist das Rechtsmittel des Widerspruches zu-
lässig, dieser kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Niederle-
gungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde-
verwaltung Bretnig- Hauswalde eingelegt werden.

Katrin Liebmann
Bürgermeisterin

(6)	 Der an den Haushalt der Gemeinde Bretnig-Hauswalde abzuführen-
de Jahresgewinn oder der aus dem Haushalt der Gemeinde Bret-
nig-Hauswalde zu deckende Jahresverlust ist in den Haushaltsplan 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde aufzunehmen.

§ 14
Jahresabschluss und Lagebericht

(1)	 Die Betriebsleitung hat zum Schluss eines jeden Wirtschaftsjahres 
einen aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und dem 
Anhang bestehenden Jahresabschluss sowie einen Lagebericht 
aufzustellen und der Bürgermeisterin bis zum Ablauf von 4 Monaten 
nach Abschluss des Wirtschaftsjahres vorzulegen.

(2)	 Die Bürgermeisterin leitet diese Unterlagen unverzüglich zur Jahresab-
schlussprüfung und zur örtlichen Prüfung gem. SächsGemO weiter.

(3)	 Die Bürgermeisterin hat den Jahresabschluss und den Lagebericht 
zusammen mit den Berichten über die Jahresabschlussprüfungen 
zunächst dem Betriebsausschuss zur Vorberatung, anschließend 
mit dem Ergebnis der Vorberatung dem Gemeinderat zur Be-
schlussfassung über die Feststellung zuzuleiten. 

(4)	 Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss innerhalb von 9 Mona-
ten nach Ende des  Wirtschaftsjahres fest.

§ 15
Leistungsvergütung

Dem Eigenbetrieb sind Lieferungen, Leistungen und Kredite für die Ge-
meinde Bretnig-Hauswalde bzw. einem anderen Eigenbetrieb oder einer 
Gesellschaft, an der die Gemeinde Bretnig-Hauswalde beteiligt ist, an-
gemessen zu vergüten.

§ 16
In-Kraft-Treten

Die Neufassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Abwasserbe-
seitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde tritt am 01.01.2015 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Abwasserbesei-
tigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde vom 12.12.2006 außer Kraft.

Bretnig-Hauswalde, 26.11.2014

Katrin Liebmann
Bürgermeisterin und Dienstvorgesetzte für den Eigenbetrieb „Abwas-
serbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
der Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	die Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Sitzung verletzt worden ist,
3.	der Bürgermeister den Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeiten widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung  nach Satz 2, Nummer 2 oder 3 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Bretnig-Hauswalde, 26.11.2014

Katrin Liebmann
Bürgermeisterin und Dienstvorgesetzte für den Eigenbetrieb „Abwas-
serbeseitigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Aus der 4. öffentlichen Sitzung des Stadtrates berichtet

In seiner vorletzten Sitzung für das aktuelle Jahr am 27.11.2014 be-
schlossen die Stadträte im ersten Tagesordnungspunkt die Annahme 
von Spenden. Insgesamt 1.000 Euro erhält die Feuerwehr Großröhrs-
dorf von der Firma Eastman Chemical EMEA BV und Bernardo Nicolai. 
4.500 Euro wurden von der Firma Mueller & Co. Equipment Ltd. für die 
Instandsetzung der Festwiese in Kleinröhrsdorf gespendet. Und die Fir-
ma Plakatsystemcom GmbH spendete der Kita „Erfinderkinder“ in Klein-
röhrsdorf einen Weihnachtsbaum in Höhe von 70,00 Euro. Im Namen 
der Bürgermeisterin Kerstin Ternes und aller Stadträte ein herzliches 
Dankeschön an die Spender.
Im zweiten Tagesordnungspunkt der öffentlichen Sitzung erläuterte 
Frau Retzmann vom Regionalmanagement des Vereins „Westlausitz 
–Regionale.Wirtschaft.Leben“ e.V. allen Anwesenden die LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) der Region Westlausitz für die kommende 
Förderperiode der Europäischen Union von 2014-2020. Mit der vor-
angegangenen Förderperiode, die von 2007-2013 reichte, konnten in 
Großröhrsdorf 4 kommunale und 2 private Projekte gefördert werden. 
Insgesamt standen dabei für die gesamte Region Westlausitz 15 Mio. 
Euro zur Verfügung. Dieser Betrag wird in der kommenden Förderperi-
ode mit ca. nur 8,2 Mio. Euro deutlich unterschritten. So gilt es, genau 
auszuloten, welche Projekte in der Westlausitz und damit auch in der 
Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/ Bretnig-Hauswalde in den 
nächsten Jahren verwirklicht werden können, so Frau Retzmann. 	 (–>)

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Die Mitglieder des Stadtrates stimmten einstimmig der Umsetzung der 
LEADER-Entwicklungsstrategie der Region Westlausitz für die EU-Förder-
periode 2014-2020 zu. Eine detaillierte Information an Bürger und Vereine 
zur Beantragung einer Förderung wird im Frühjahr 2015 erwartet.
Des Weiteren beschlossen die Stadträte die Erhöhung der Nutzungs-
gebühren für die Festhalle. Als Angebot an die Bürger zur Förderung 
der Kultur und des Gemeinwesens ist die Festhalle Bestandteil der frei-
willigen Aufgaben der Stadt. Die aktuell noch gültigen Nutzungsentgel-
te wurden auf der Basis einer Kostenkalkulation aus dem Jahre 2006 
festgesetzt. Angesichts der angespannten Haushaltssituation der Stadt, 
ist die Verwaltung angehalten, den Kostendeckungsgrad dieser Einrich-
tung zu erhöhen. Deshalb wurde auf Basis der Ist-Kosten und der Ist-
Belegungszahlen aus dem Jahr 2013 sowie der Planwerte 2014-2017 
die Kostenkalkulation angepasst. Ab dem 01.01.2015 sind die neuen 
Nutzungsentgelte gültig (detaillierte Auflistung der Nutzungsentgelte 
entnehmen Sie bitte der gesonderten Veröffentlichung).  
In den zwei nachfolgenden Tagesordnungspunkten stimmten die Stadt-
räte sowohl der Neufassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
Großröhrsdorf als auch der Neufassung der Betriebssatzung für den Ei-
genbetrieb „Abwasserbeseitigung“ zu. Hierbei handelt es sich in beiden 
Fällen lediglich um eine formelle Neufassung, da mit der Fortentwicklung 
des Kommunalrechts vom 28.11.2013 die Gemeindeordnung des Freistaa-
tes Sachsen zum 01.01.2014 geändert wurde und damit das Gesetz über 
kommunale Eigentriebe im Freistaat Sachsen außer Kraft gesetzt wurde.

Große Fichte
ziert Rathausvorplatz

Bei schönstem Sonnenschein rückte am 
Dienstag, den 25. November der große Krahn 
samt Weihnachtsbaum, einer Fichte, an und 
bahnte sich den Weg zum Rathausvorplatz. 
Unter freudiger Beobachtung zahlreicher 
kleiner Zuschauer stellten die Mitarbeiter der 
Technischen Dienste den diesjährigen Weih-
nachtsbaum auf. Der 12 Meter hohe Baum, 
welcher aus dem Garten des Großröhrdorfer 
Wehrleiters Peter Pirschel stammt, erstrahlt 
nun mit Hilfe von 120 LED-Lampen und wird 
in den kommenden Wochen den Rathausvorplatz schmücken.
Herzlichen Dank an P. Pirschel für diesen schönen Weihnachtsbaum.

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Technisches Museum der Bandweberei

Letztmaliger Ausstellungstermin 
„Fabrikantenvillen erzählen Stadtgeschichte“

Am 6. und 7. Dezember zeigt das Technische Museum jeweils von 14.00 
bis 18.00 Uhr letztmalig seine Sonderausstellung „Fabrikantenvillen er-
zählen Stadtgeschichte“, bevor die Ausstellung als Wanderausstellung zu 
Teilen ins Schloss Rammenau zieht. Aufgrund großer Nachfrage erscheint 
die Broschüre zur Sonderausstellung in zweiter Auflage und kann zu den 
bekannten Öffnungszeiten im Technischen Museum erworben werden.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Weihnachtsausstellung und Buchlesung 
im Heimatmuseum Großröhrsdorf

Anlässlich des Weihnachtsmarktes präsentiert der Heimat-
verein Großröhrsdorf e.V. seine traditionelle Weihnachtsausstellung im 
Heimatmuseum (Mühlstraße 5). Am 6. und 7. Dezember jeweils von 14.00 
bis 18.00 Uhr dreht sich alles rund um das liebe „DDR-Spielzeug“. 
Am 10. Dezember um 18.30 Uhr liest Dietmar Sehn aus seinen „Büchern 
„ Weihnachten in Sachsen“ und „Weihnachten in der Oberlausitz“.

Erfinderkinder sagen Dankeschön

Advent, Advent… bald hätte bei den Erfinderkindern des Kindergartens 
Kleinröhrsdorf kein Licht am Weihnachtsbaum gebrannt.
Bei den Erfinderkindern in Kleinröhrsdorf wäre dieses Jahr fast kei-
ne Weihnachtsstimmung aufgekommen und der Weihnachtsmann hätte 
nicht gewusst, wo er seine Geschenke hinlegen soll. Denn dieses Jahr 
hätte es fast keinen Weihnachtsbaum in der Kita gegeben.

Aber nur fast… Nach einem Aufruf in einem sozialen Netzwerk, melde-
te sich ganz schnell der Geschäftsführer der Firma plakatsysteme.com 
Herr Sandro Claus und versprach den Erfinderkindern einen großen 
Weihnachtsbaum für den Kindergarten. Am Donnerstag war es dann 
endlich soweit, Herr Claus brachte persönlich die große Tanne in die Ein-
richtung und dazu noch viele Schneeflocken zum Schmücken. Die Kinder 
der grünen und roten Gruppe verfolgten mit großen Augen das Aufstellen 
der großen Tanne und bedankten sich mit einem Weihnachtslied.
Auch das Martinsfest wurde von den Erfinderkindern in der Kirche mit 
anschließendem Martinsumzug durch den Ort gefeiert. Wir bedanken 
uns bei Frau Gude für die Ausgestaltung in der Kirche, beim Spiel-
mannszug Kleinröhrsdorf und natürlich bei der freiwilligen Feuerwehr 
Kleinröhrsdorf, die die Straßen im Ort sicherten.
Ohne das Engagement von diesen fleißigen und freiwilligen Helfern, Er-
ziehern und Eltern des Kindergartens Kleinröhrsdorf wären viele schö-
ne Momente in der Kindergartenzeit unserer Kinder nicht möglich.
Deshalb sagen wir ganz, ganz herzlichen Dank an Alle!!!

Der Elternrat Erfinderkinder

Neuer Glücksbringer ab 2015

Eine schöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachten und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr 

wünsche ich Ihnen, als Ihr „Neuer Schorn-
steinfegermeister“.
Mein Name ist Peer Joachim, gebürtig aus Bi-
schofswerda, und werde ab 01.01.2015 den 
Kehrbezirk von Boris Schröder in Großröhrs-
dorf,  mit den Ortschaften Seeligstadt, Fisch-
bach, teilw. Arnsdorf, teilw. Großröhrsdorf, 
Lichtenberg und  Leppersdorf übernehmen. 
Gern stehe ich Ihnen mit meiner langjährigen 
Erfahrung, rund um das Thema Brand- und 
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Nikolausfest am 2. Advent in Bretnig-Hauswalde

Nikolaustanz, Samstag, 6. Dezember

Wir laden Sie ein in die weihnachtlich geschmückte Hofescheune am 
Gemeindeamt in Bretnig-Hauswalde zum traditionellen Nikolaustanz mit 
der Rammenauer Diskothek (bekannt von der traditionellen Himmelfahrt-
Party am Forsthaus Luchsenburg) und einigen weihnachtlichen Überra-
schungen. Genießen Sie den Abend im Glanz der Lichter! Beginn: 19.30 
Uhr, Eintritt: 4,00 €
Organisiert vom Revueclub Bretnig-Hauswalde e.V - Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt!

Advents-Sonntag, 7. Dezember

13.00-18.00 Uhr	 Ausstellung im Ratskeller des Gemeindeamtes „Wachs-
kunst in all seinen Formen und Variationen“

ab 13.00 Uhr	 •	 Eröffnung des Nikolaus-Cafés
	 •	 Die Außenstelle des Weihnachtsmann - Postamtes 

öffnet ihre Pforten - Kinder können ihre Wunsch-
zettel vor Ort malen und abgeben. ACHTUNG – Auf 
jeden Brief gibt’s auch eine Antwort.

	 •	 Weihnachts-Bastelstraße für Kinder 
ab 14.00 Uhr	 buntes Weihnachtsprogramm mit vielen Überraschun-

gen
	 •	 Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Bretnig e.V. lädt zum gemeinsamen „Weihnachtslie-
dersingen“ ein

	 •	 gegen 15.15 Uhr spielt der Revueclub Bretnig-
Hauswalde das Märchen „Rumpelstilzchen“

	 •	 gegen 16.30 Uhr wird der Nikolaus erwartet 
	 •	 gegen 17.15 Uhr Abholung aller Wunschzettel  

durch den Nikolaus und Schließung der Außenstel-
le des Weihnachtsmann-Postamtes

Ende gegen 18.30 Uhr

Herzliches Dankeschön an alle Kirmes-Spender 

Es ist höchste Zeit, sich bei allen Unternehmen und Privatpersonen für 
die Geld- und Sachspenden zur Bretniger Kirmes-Tombola zu bedan-
ken.
Die Kirmes liegt nun schon seit einigen Wochen hinter und das besinn-
liche Weihnachtsfest vor uns. Deshalb nutze ich diese Tage, um mich 
bei allen fleißigen und auch großzügigen Unternehmen, aber auch Pri-
vatpersonen für die zahlreichen Geld- und Sachspenden zur Tombola 
im September zu bedanken. Die Tombola fand nun zum zweiten Mal 
statt und dank der vielen Besucher konnten wieder alle Lose verkauft, 
viele Gewinner wirklich glücklich gemacht werden und es kam dank 
der Spender und auch der Kirmes-Besucher ein stolzer Betrag für ein 
neues Spielgerät im Hofepark zusammen. 
Im Namen der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde, der Organi-
satoren der Kirmes und natürlich im Namen der Kinder bedanke ich 
mich bei: dem EXPERT-Markt in Bischofswerda, bei Volker Scheumann 

(BHW-Bausparkasse,) der Steuerkanzlei Edith Erben in Bischofswer-
da, Fehre Tiefbau GmbH, Grit Hartmann von der F.W. Kunath GmbH, 
dem Zoo Dresden, der Elefanten-Apotheke und der Stadt-Apotheke 
Großröhrsdorf, Kathrin Hommel vom Friseur KOPF-CHAOS, der Meyer 
Isolierungen OHG, dem RVD Regionalverkehr Dresden, der Böhmisch 
Brauhaus Großröhrsdorf GmbH, Bürobedarf Leuthold, der Volksbank 
Bautzen, dem Sportmarkt Bretnig-Hauswalde, der Radeberger Fleisch- 
und Wurstwaren Korch GmbH, der Robert-Philipp-Buchhandlung sowie 
Werbeartikel - Werbung Dresden in Großröhrsdorf, der Kronenapotheke 
in Dresden und vor allem auch dem Gewerbeverein, der viele tolle Prei-
se im Namen zahlreicher Unternehmen des Rödertales für die Tombola 
gestiftet hat.

Es werden sich also bald die Kinder über eine neue Rutsche im Hofe-
park freuen können.
Auch bei allen Besuchern der Kirmes, die zum entscheidenden Erfolg 
der Tombola mit beigetragen haben, bedanke ich mich und wir werden 
die Tradition zur Bretniger Kirmes 2015 gern fortsetzen.
Ich wünsche allen Kirmes-Besuchern, Spendern und Anwohnern der 
Umgebung eine besinnliche Adventszeit.

Claudia Neubert

Rödertal-Anzeiger 2015 – 
neue Verteilung und geänderter Redaktionsschluss

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verwaltungsgemeinschaft,
ab dem 01.01.2015 erfolgt die Verteilung unseres Rödertal-Anzeigers 
durch die KurierDirektservice Dresden GmbH (KDS). Grund hierfür 
ist die Einführung des Mindestlohns ab dem kommenden Jahr, die es 
uns unmöglich macht die Verteilung des Rödertal-Anzeigers auf dem 
bisherigen Weg fortzuführen. 
Die Zustellung des Rödertal-Anzeigers erfolgt ab 2015 - gemeinsam 
mit anderen Informationszeitschriften, wie bspw. dem Mitteilungsblatt 
- immer am Wochenende. Der erste Rödertal-Anzeiger 2015 erscheint 
demnach am 10./11.01.2015.
Pro Briefkasten wird nur ein Exemplar verteilt, Briefkästen mit dem 
Vermerk „Keine kostenlosen Zeitungen/Zeitschriften“ werden nicht 
berücksichtigt. Bitte entfernen Sie entsprechende Hinweise. Zudem 
können abseitsstehende Häuser und Gehöfte sowie Briefkästen in 
abgeschlossenen Treppenhäusern nicht beliefert werden. Einzelexem-
plare sind in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf und in der Gemein-
deverwaltung Bretnig-Hauswalde erhältlich (solange der Vorrat reicht). 
Eine Veröffentlichung des Anzeigers erfolgt zudem auch auf der Inter-
netseite www.grossroehrsdorf.de und www.bretnig-hauswalde.de
Natürlich nehmen wir auch weiterhin Beiträge von Vereinen, Verbän-
den und der Kirche entgegen. Redaktionsschluss ist ab 2015 immer 
Donnerstag 12.00 Uhr, eine Woche vor Erscheinungstermin (Abwei-
chungen bei Feiertagen – bitte beachten Sie dazu die Hinweise im 
Anzeiger). Für Beiträge aus Großröhrsdorf wenden Sie sich bitte an 
anzeiger@grossroehrsdorf.de, für Beiträge aus der Gemeinde Bretnig-
Hauswalde senden Sie Ihre Texte bitte an sekretariat@bretnig-haus-
walde.de 
Bitte beachten Sie, dass kein Recht auf Veröffentlichung besteht und 
die Texte durch die Redaktion bei Bedarf auch gekürzt werden. Zudem 
bitten wir bei Zusendung von Fotos, die Bilder als Originaldatei mit 
Nennung der Quelle/ des Fotografen zuzuschicken.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Redaktion, Rödertal-Anzeiger

Zusteller beim Medienvertrieb Sachsen ab Januar 2015 - 
Interesse?

Dann bewerben Sie sich bei Frau Dreyer unter 0351-4917687 
oder nutzen Sie die Zusteller Hotline unter  0351-84042363.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Umweltschutz sowie Energieeinsparung zur Verfügung! Sie können 
mich bereits um den Jahreswechsel unter folgenden Nummern errei-
chen: 0172/37 210 57 oder 035952/77 99 56  sowie ab 05.01.15 auch 
in Bretnig-Hauswalde, am Mühlberg 12.
Für alle  wiederkehrenden Tätigkeiten melden wir uns auch zukünftig bei Ih-
nen im Vorfeld  an und vereinbaren gemeinsam einen Termin. Hierbei sowie 
bei der Ausführung aller Arbeiten wird mich auch weiterhin Ihr altvertrautes 
Gesicht, Ralf Lübke, unterstützen. Für Anregungen Ihrerseits, um den orga-
nisatorischen Ablauf zu optimieren, bin ich jederzeit offen und dankbar.
Ich freue mich auf die neue Herausforderung und wünsche allen Kun-
den, Partnern sowie Mitwirkenden eine angenehme sowie erfolgreiche 
Zusammenarbeit. 

Vielen lieben Dank! 
Ihr Schornsteinfegermeister Peer Joachim



Rödertal-Anzeiger  Nr. 49 vom 05.12.2014 - 8 -

Herrn Henning Amberg	 am 	 06.12.	 zum 	 71. Geburtstag
Herrn Werner Finger	 am 	 06.12.	 zum 	 72. Geburtstag
Frau Ursula Hübler	 am 	 06.12.	 zum 	 81. Geburtstag
Herrn Dieter Jäckel	 am 	 06.12.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Jürgen Hodecker	 am 	 07.12.	 zum 	 71. Geburtstag
Herrn Harry Krüger	 am 	 07.12.	 zum 	 83. Geburtstag
Frau Renate Zinke	 am 	 07.12.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Elfriede Große	 am 	 08.12.	 zum 	 86. Geburtstag
Frau Margitta Lindhorst	 am 	 08.12.	 zum 	 78. Geburtstag
Herrn Eberhard Mehnert	 am 	 08.12.	 zum 	 85. Geburtstag
Frau Ritta Zutz	 am 	 08.12.	 zum 	 76. Geburtstag
Herrn Jürgen Gaudich	 am 	 09.12.	 zum 	 76. Geburtstag
Frau Ursula Prasser	 am 	 09.12.	 zum 	 88. Geburtstag
Frau Gertrud Böhme	 am 	 10.12.	 zum 	 82. Geburtstag
Frau Erika Gemser	 am 	 10.12.	 zum 	 88. Geburtstag
Frau Gisela Neubert	 am 	 10.12.	 zum 	 77. Geburtstag
Frau Ursula Zimmermann	 am 	 10.12.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Hilde Anders	 am 	 11.12.	 zum 	 93. Geburtstag
Frau Antonie Dankwardt	 am 	 11.12.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Angelika Kuropka	 am 	 11.12.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Ingeborg Schüler-Freudenberg	 am 	 11.12.	 zum 	 75. Geburtstag
Herrn Arno Boje	 am 	 12.12.	 zum 	 84. Geburtstag
Herrn Erhard Kaiser	 am 	 12.12.	 zum 	 89. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Hella Zimmermann	 am 	 07.12.	 zum 	 92. Geburtstag
Herrn Rolf Peukert	 am 	 08.12.	 zum 	 85. Geburtstag
Herrn Dieter Wende	 am 	 09.12.	 zum 	 72. Geburtstag
Frau Hannelore Leipold	 am 	 10.12.	 zum 	 76. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Engelbert Misch	 am	 06.12.	 zum	 79. Geburtstag
Frau Inge Liebmann	 am	 07.12.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Joachim Seidler	 am	 07.12.	 zum	 74. Geburtstag
Frau Ursula Grundmann	 am 	 07.12.	 zum 	 71. Geburtstag
Frau Ilse Riehle	 am	 09.12.	 zum	 81. Geburtstag
Frau Gisela Regel	 am	 09.12.	 zum	 77. Geburtstag
Frau Swantje Fraikin	 am	 09.12.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Christian Fischer	 am	 12.12.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Hiltrud Kreutzer	 am	 12.12.	 zum	 80. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Herausgepickt: 
Highlights des Weihnachtsmarktes Großröhrsdorf 2014 

Märchenwissen auf dem Prüfstand

Am Samstagnachmittag, den 6. Dezember wird das Märchenwissen 
von großen und kleinen Besuchern des Weihnachtsmarktes auf den 
Prüfstand gestellt. Gegen 16.00 Uhr, nachdem der Nikolaus das Rat-
haus übernommen hat, sucht Meister Grimm den besten „Grimmionär“. 
Gemeinsam werden Weihnachtslieder gesungen und Märchen erzählt. 
Unterstützung erhält Meister Grimm von der Weihnachtsfrau und dem 
Weihnachtswichtel. Ein zauberhafter Nachmittag für die ganze Familie.

Weihnachten mit dem Andrea-Berg-
Double Angela

Neben bekannten Hits von Andrea 
Berg, wie „Dezembernacht“ verzaubert 
Andrea Berg Double Angela am 6. De-
zember ab ca. 17.30 Uhr ihr Publikum 
mit traditionellen Weihnachtsliedern, 
wie „Leise rieselt der Schnee“, „Sü-
ßer die Glocken nie klingen“ oder „Oh 
Tannenbaum“. 
Seit fast 6 Jahren tritt die Großröhrs-
dorferin als Andrea Berg Double auf 
und begeistert immer wieder aufs 
Neue ihr Publikum. Freuen Sie sich auf 
einem schönen entspannenden Weih-
nachtsabend.	 (Foto: A. Prescher)

„Häschen im Winterwald“
Puppentheater für Kinder ab 3 Jahren 

Pünktlich zum Weihnachtsmarkt kommt Madame Rosa am 07.12.2014 
mit einem wunderlichen Koffer voller Geschichten auch zu uns nach 
Großröhrsdorf und präsentiert um 9.30 und um 11.00 Uhr in der Fest-
halle am Rödertalstadion das 
wunderschöne Puppenspiel 
„Häschen im Winterwald“. Der 
Eintritt ist frei.
„In der Vorweihnachtszeit will 
gern das Häschen auf die Pup-
penbühne. Dann geht es turbu-
lent zu zwischen Häschen, dem 
Wolf und der kleinen Wespe. 
Denn Hasen sind ängstlich und 
Wölfe wollen bestimmen.“
Das Puppenspiel für Kinder ab 3 Jahre vereint aktionsreiches Spiel, 
gefilzte Puppen und eine klapp- und drehbare Bühne. - Am Ende ist das 
Böse gestochen und die Angst besiegt. –	 (Foto: U. Davids)

Kalender „Groß- und Kleinröhrsdorfer Ansichten“

Auch in diesem Jahr können Besucher des Weihnachtsmarktes wieder 
einen Kalender mit Groß- und Kleinröhrsdorfer Ansichten am Stand von 
Monika Fritzsche erwerben.

Bild: Pfarramt, OT Kleinröhrsdorf

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag,	 11.12.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-12 Monate)

AG Weihnachtsmarkt

Vereine und Verbände
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Verein „Einigkeit“ e.V.

Komm’ mit zum
Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt…

Liebe Kinder, liebe Besucher,
herzlichst lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. wieder zum diesjährigen Weih-
nachtsmarkt ein. Am Sonntag, dem 7. Dezember wird der Nikolaus von
15 Uhr bis 17 Uhr im Vereinszelt für die Kinder kleine Geschenke bereit 
halten, die seine fleißigen Wichtel hübsch verpackt haben. Über ein kur-
zes Gedicht oder ein Lied freut sich der Nikolaus besonders. Gern nimmt 
er auch eure Wunschzettel entgegen oder schreibt eure Wünsche in sein 
großes Weihnachtsbuch. Um die Wartezeit zu verkürzen können alle gro-
ßen und kleinen Besucher ein köstliches Heißgetränk – Kinderpunsch, 
Glühwein, heiße Schokolade etc. – im Vereinszelt zu sich nehmen.

Auf viele kleine und große Besucher freut sich der Verein „Einigkeit“ e.V. 
an beiden Tagen

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Buchvorstellung 
Kleinröhrsdorf - Chronik und Heimatbuch

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. lädt ein zur Buchvorstellung am 
11.12. 2014 um 19:00 Uhr in Kleinröhrsdorf, Großröhrsdorfer Straße 15 
(Gemeindezentrum). In vierjähriger Arbeit hat die Arbeitsgruppe Orts-
chronik Material aus der fernen und nahen Vergangenheit des Ortes 
zusammengetragen und in einem über 350-seitigen Buch zusammenge-
fasst, um das Material allen Interessierten zur Verfügung zu stellen.
Am Ende der Veranstaltung kann das Buch „Kleinröhrsdorf – Chronik 
und Heimatbuch“ zu einem Preis von 24,90 € erworben werden.

Angelverein Rödertal- Großröhrsdorf 1984 e.V.

Unsere Weihnachtsfeier findet am 13.12.2014 in der Fest-
platzgaststätte in Großröhrsdorf statt. Beginn ist 18.00 

Uhr. Bitte bei Sportfreund Bernd Schwenke bis 09.12.2014 unter 
035952/33498 anmelden.

S. König, Schriftführer

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Nikolausüberraschungstour für 
Kinder und Erwachsene am 13.12.14

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonnabend, dem 13.12.14, um 13:00 Uhr am Bahnhof in Großröhrsdorf. 
Von dort starten wir zu unserer ca. 8 km Wanderung. Bei Glühwein, 
Weihnachtsstollen, Würstchen und weihnachtlicher Livemusik erwarten 
wir dann im gemütlichen Warmen den Weihnachtsmann. Und vergesst 
nicht, Geschenke vom Weihnachtsmann - auch für Erwachsene - gibt’s 
nur für den, der etwas Weihnachtliches vortragen kann. Für unsere Wan-
derer, die zurzeit nicht gut zu Fuß sind, wird ein Fahrservice angeboten. 
Ein kurzer Rückruf unter 035952 32600 genügt. Bitte meldet eure Teil-
nahme schon bis Donnerstag, den 11.12.14, im Schreibwarenladen Zöll-
ner. Auf ein paar gemütliche Stunden freuen sich die Wanderleiter.

Lutz Biastoch & Holger Poitzsch

Kleingartenverein „Rödertal“ e.V Großröhrsdorf

In Vorbereitung des 100jährigen Bestehens unseres Vereins im Jahr 
2015 haben wir einen Jubiläumskalender erstellt.
Die Einnahmen aus dem Verkauf kommen ausschließlich dem Garten-
fest zugute und unserem Kinderkarussell, was derzeit restauriert wird.
Wir feiern dieses Ereignis am 4./5. Juli 2015 auf der Festwiese in der 
Gartenanlage „Johann-Sebastian-Bach-Straße“.
Wir bitten alle Gartenfreunde und Einwohner mit dem Erwerb eines Ka-
lenders um Unterstützung. Der Kalender kostet 7,00 Euro und ist im 
Rathaus und im Schuhhaus Sieber erhältlich.
Vielen Dank!

Der Vorstand

Der Vorstand des Gewerbevereins
Rödertal & Umgebung e. V. informiert: 

Neuer Vorstand gewählt

Am 25.11.2014 fand in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf die dies-
jährige Mitgliederversammlung mit turnusmäßiger Vorstandswahl statt. 
Nach geheimer Wahl wurden Herr Michael Gnauck, Herr Thomas Stei-
nert, Herr Ralf Buschan, Herr André Wehnert und Herr Haiko Senf als 
Vorstandsmitglieder bestätigt bzw. neu gewählt. 
Nach dessen konstituierender Sitzung gab der neue Vorstand bekannt, 
dass als neuer Vorsitzender Herr Ralf Buschan, als sein Stellvertreter 
Herr Haiko Senf, als Kassenwart Herr Thomas Steinert und als Beisitzer 
Herr Michael Gnauck und Herr André Wehnert fungieren werden. 
Anschließend folgte noch die Neuwahl der Kassenprüfer. Hierzu wurden 
Herr Lutz Petzold und Herr Mathias Gläßer gewählt.
Weitere Themen waren die Auswertung der bisherigen und die Planung 
der weiteren Aktivitäten. Daran schloss sich eine offene konstruktive 
Diskussion an. 
Bereits jetzt möchten wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie die Mitglieder der Stadtver-
waltung und Stadträte herzlich zum Neujahrsempfang am 21.01.2015 
um 19:30 Uhr in den Ratskeller Großröhrsdorf einladen. 

Der Vorstand des Gewerbevereins Rödertal & Umgebung e. V.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Ergebnisse

2. KL	 SG Großröhrsdorf 2 – SG Oberlichtenau 1	 10:5
	 Wirth (1,5), Ehrlich (0), Remus (2,5), T. Lauke (1), 
	 H. Jarschke (2,5), H.-G. Jarschke (2,5)
Jugend	 TTC Hoyerswerda – SG Großröhrsdorf 2	 0:14
	 Fink (3,5), Steinert (3,5), Erlitz (3,5), Lamping (3,5)

P. Wirth

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Herren - OKV Liga: Daheme gehts och noch :)

SG Kleinröhrsdorf I. - TSV Blau - Weiß Gröditz I.	 5049:4992
Die 1. Mannschaft der SG Kleinröhrsdorf kann auch noch „Heimspiele“ 
gewinnen. 
In bestechender Form zeigte sich mal wieder Olaf Schurig. Seine 900 
Holz zu Beginn, was auch Tagesbestleistung bedeutete, richteten die 
Pfeile schon auf Sieg. 
Der Rest der Mannschaft zeigte sich geschlossen zwischen 827 und 
833 Holz, aber unter den Erwartungen. Sven Bürger aus der II. Mann-
schaft kam relativ gut zurecht und erkämpfte 829 Holz. Robert Kunz war 
sicherlich etwas übermotiviert und kam nicht über 827 Holz hinaus. 
Dieser Sieg sollte Auftrieb geben für das nächste Auswärtsspiel am 
kommenden Sonnabend in Priestewitz.
Die SG K. spielte mit: Jan Böhme 833, Olaf Schurig 900, Sven Bürger 
829, Tino Braun 832, Heiko Hornuff 828 und Robert Kunz 827 Holz.

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - TSG Bretnig- Hauswalde      	 1616:1517
Nun trafen auch unsere Damen im Rödertal-Derby auf Bretnig-Hauswal-
de und sie wollten es den Männern gleicht tun und Bretnig schlagen. 
Und gleich nach dem ersten Spielerpaar war klar, das sie sich die Punk-
te nicht nehmen lassen werden. Mit einem geschlossenen Mannschafts-
ergebnis von 1616 Holz ließen sie Bretnig keine Chance. 
Tagesbestleistung erzielte Diana Seidel mit 418 Holz. 
Und auch alle anderen Spielerinnen können sehr zufrieden sein mit 
ihren Ergebnissen: Sina Ullrich- Kluge mit 404 Holz, Tina Hein mit 403 
Holz und Mareen Dölling mit 391 Holz. 

Vorschau: 	06.12.	 13.00	 I. Mannschaft in Priestewitz
		  13.00	 III. Mannschaft Heimspiel gegen Ralbitz Horka

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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6. Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
am 3. Advent, dem 14.12.14

Alle Jahre wieder ... auf dem Dorfplatz am Spielmannszug

Wir laden Sie  recht herzlich in gemütlichem Ambiente zu Glühwein, Kaf-
fee, Kuchen, Bratwurst und vielen anderen weihnachtlichen Leckereien 
aus unserer Region ein.
16.30 Uhr kommt der Weihnachtsmann für unsere kleinen Besucher.
Premiere hat  die Kleinröhrsdorfer Ortschronik, welche auch zum Ver-
kauf steht.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Handballclub Rödertal - die Rödertalbienen

23:19 Auswärtssieg in Herrenberg –
HCR beendet unrühmliche Auswärts-Serie

Am letzten Samstagabend konnte das Bundesligateam des HC Rödertal 
sein Auswärtsspiel bei der SG H2Ku Herrenberg verdient mit 23:19 (9:8) 
für sich entscheiden und verschaffte sich dadurch aufgrund der Punk-
teteilung des Tabellenvorletzten Travemünde gegen den Tabellenletzten 
Allensbach ein Drei-Punkte Polster bei einem Spiel weniger. Gleichzeitig 
beendeten die Randdresdnerinnen mit dem gestrigen Erfolg eine unrühm-
liche Serie, denn Saisonübergreifend blieben die Bienen in den letzten 
fünf Spielen auf fremden Parkett ohne doppelten Punktgewinn. „Wir wa-
ren von der ersten bis zur letzten Minute voll konzentriert und alle Spie-
lerinnen haben um jeden Ball gefightet. Genau das hatten wir im Vorfeld 
vom Team verlangt, jetzt heißt es aber am kommenden Samstag gegen 
Mainz unbedingt nachzulegen, erst dann wären wir wieder im Plan.“ kom-
mentierte HCR-Manager Thomas Klein die 60-Minuten knapp. 
Es war kein Spiel wie jedes andere am gestrigen Samstag, denn der 
Druck auf die Gäste war nach den beiden Niederlagen zuletzt in Rosen-
garten und gegen Halle bei nur 4:12 Punkten aus acht Spielen immens 
hoch. Die Verantwortlichen sprachen also folgerichtig von einem Vier-
Punkte Spiel und nahmen Spielerinnen und Trainer im Vorfeld in die 
Pflicht. Am Ende konnte das Team erleichtert und ausgelassen mit den 
mitgereisten Fans einen verdienten ersten Erfolg auf fremdem Parkett 
feiern, denn die Resimius-Sieben agierte über die volle Spieldistanz äu-
ßerst konzentriert und wenig fehlerbehaftet. 
„Die Mannschaft hat heute die taktischen Vorgaben optimal umgesetzt 
und mit weinigen eigenen Fehlern gespielt. Natürlich war noch nicht 
alles optimal, aber vor allem für die Psyche war der heutige Erfolg ganz 
wichtig für uns.“ so das Statement von HCR-Coach Jan Resimius, des-
sen Team am kommenden Samstag ab 17 Uhr in Großröhrsdorf den 
Tabellenneunten 1. FSV Mainz 05 empfängt.
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 6/4, Pöschel, Be-
ckert 7, Preis 4, Skoczynska 1/1, Alesiunaite 1, Neustadt, Nepolsky 1, 
Rösike 3, Förster, Jäger, Domann 

SC 1911 - Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren Kreisoberliga	 SC 1911 - TSV Pulsnitz 	 1:1
Herren 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - SV Burkau 	 3:1
A-Junioren Bezirksliga	 Bischofswerda/Ottend./Hermsd. - SC 1911	 0:2
	 Sebnitz/Neustadt/Langburkersd. - SC 1911 	0:1
B-Junioren Bezirksliga	 SC 1911 - Hoyerswerdaer SV 1919 	 1:0
C-Junioren Bezirksliga	 SC 1911 - SG Weixdorf 	 4:1
D-Junioren 1.Kreisliga	 SC 1911 - SV Einheit Kamenz 2. 	 6:2
E-Junioren 2.Kreisliga	 SV Grün-Weiß Schwepnitz - SC 1911 	 7:2

Vorschau:

Sa., 06.12.
10:30	 B-Junioren 	Bezirksliga	 NFV Gelb-Weiß Görlitz - SC 1911
13:30 	Herren 	 1. Kreisliga	 FV Ottendorf-Okrilla - SC 1911 2.
So., 07.12.
10:30 	A-Junioren 	Bezirksliga	 SC 1911 - FV Eintracht Niesky
10:30 	C-Junioren 	Bezirksliga	 FV Eintracht Niesky - SC 1911
10:30 	Herren 	 Kreisoberliga	 LSV Bergen 1990 - SC 1911

Zweiter Heimsieg bringt Platz 5

SC 1911 Großröhrsdorf 2. - SV Burkau  	 3:1
1:0 Ziesche (25.min) / 2:0 Klein (38.min) / 2:1 (68.min) / 3:1 Lorek (86.min)

Nach dem starken Unentschieden der Vorwoche in Liegau, wollte die 
Reserve des Sportclubs den Punkt vergolden und gegen den Tabellen-
nachbarn aus Burkau den Sieg einfahren. 
So hieß auch die Marschroute von Trainer Hempel „kontrollierte Offen-
sive“. Dieses Vorhaben nahmen sich seine Mannen an und bestimmten 
von Anfang an das Spielgeschehen. Das erste Ausrufezeichen setzte 
Wolf als er an der Strafraumgrenze mit seinem schwächeren rechten 
Fuß abzog und den Gästekeeper zu einer Glanztat zwang (13. min). 
Die Gäste setzten auf Konter, diese konnte aber der SC meist unter-
binden. Bis auf die 19. min, da war Unordnung in der Hintermannschaft 
der Hausherren und Keeper Eberlein musste Kopf und Kragen riskieren 
und konnte den freigespielten Stürmer nur durch ein Foul stoppen, zum 
Glück zeigte der Schiri nur die gelbe Karte. Ab da an war aber nur noch 
die Zweete im Vorwärtsgang und wurde in der 25. min auch erlöst. Eine 
Eingabe von Wolf ließ Ziesche kurz aufkommen und drückte dann den 
Ball mit den Kopf über die Linie. 
Der SC wollte nun auch das zweite Tor vor der Pause, musste sich aber 
bis zur 38. min gedulden, da spielte wiederum Wolf einen Pass in die 
Tiefe und Klein lief allen auf den Torwart zu und ließ diesen mit einem 
satten Schuss in die kurze Ecke keine Chance. 
So ging es auch in die Pause und das Vorhaben war bis jetzt sehr gut 
umgesetzt worden. So braucht man an der Ausrichtung auch nichts än-
dern und wollte genau so weiterspielen. Aber auf einmal war nur noch 
Burkau im Vorwärtsgang, sie setzten den SC immer wieder unter Druck 
und die Zweete konnte sich nicht mehr richtig davon befreien. Folgerich-
tig gelang den Gästen in der 68. min nach individuellen Fehlern in der 
Abwehr auch der Anschlusstreffer. 
Das war wie ein Weckruf für den SC, zwar drängten die Gäste auf den 
Ausgleich aber die Zweite nahm den Kampf an und löste sich aus der 
Umklammerung und setzte selbst wieder Akzente nach vorn. Aber bis zur 
Erlösung mussten sich die Trainer und Zuschauer aber bis zur 86. min 
gedulden da wurde der eingewechselte Lorek mustergültig freigespielt 
und dieser umkurvte in abgezockter Manier den Burkauer Schlussmann 
und schob zum umjubelten 3:1 ein. Diesen Spielstand verwaltete der SC 
bis zum Schlusspfiff und konnte sich anschließend über Platz 5 in der 
Tabelle freuen. Nun kann man unbekümmert zu Tabellenzweiten nach 
Ottendorf fahren und vielleicht dort auch was Zählbares mitnehmen.

Weitere Infos und Spielberichte unter: http://www.sc1911.de

SG Großröhrsdorf - Volleyball

Gelungener Saisonauftakt

Am vorletzten Samstag war es endlich so weit. Die Frauen der SG Groß-
röhrsdorf durften endlich die Saison 2014/2015 eröffnen.
Dafür reisten die Rödertalerinnen nach Dresden zu Grün-Weiß Coschütz 
und trafen dort auch auf den Liga-Neuling Blau-Gelb Stolpen. 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Frisch und frei spielten die Frauen aus Großröhrsdorf gegen den Gast-
geber auf und wir gewannen den ersten Satz mit 25:19. Nachdem der 
zweite Satz an Coschütz und der dritte wieder nach großem Kampf an 
Großröhrsdorf ging, sollte „der Sack zugemacht werden“. Dies misslang 
leider und wir mussten in den Tie-Break. Hier hatten wir die stärkeren 
Nerven und nach 100 gespielten Minuten ging Großröhrsdorf mit 3:2 
Sätzen als Sieger vom Platz.
Gegen Blau-Gelb Stolpen ging der erste Satz mit 14:25 verloren. Die 
beiden folgenden Sätze gewannen wir und dann ging Stolpen offenbar 
die Puste aus - der 4. Satz endete bereits nach 16 Minuten 25:12 für die 
SG, 3:1 - der zweite Sieg an diesem Spieltag.
Es spielten: K. Jähnig, A. Kuban, B.Heide, N. Kühne; C. Häupl, B. Gilge, 
A. Möbius, C.Sommer, Trainerin: M. Kugler

Start in die neue Saison für die 2. Frauenmannschaft

SG Großröhrsdorf II : SV Lok Nossen 	 0:3
SG Großröhrsdorf II : Post SV Dresden IV 	 2:3
Nach intensiven Vorbereitungen im Trainingslager startete die zweite 
Damenmannschaft der SG Großröhrsdorf in die neue Saison.
Die Spielerinnen haben sich für die Saison 2014/2015 viel vorgenom-
men. Man möchte sie mit einem Tabellenplatz im oberen Drittel abschlie-
ßen. Allerdings gelang es den Spielerinnen bei diesem Spieltag nicht, 
einen dementsprechenden Grundstein zu legen. 
Die SG Großröhrsdorf bedankt sich bei der Allianz Großröhrsdorf und 
Frau Laila Schymiczek für das Sponsoring des Heimspieltags. 
Es spielten: Ellen und Jasmin Seifert, Lara-Sophie Schmidt, Jennifer 
Beutmann, Claudia Schreiter, Sandra Grünberg, Charlotte Heydn und 
Katrin Zumpe.

Katrin Zumpe

Ein lehrreicher zweiter Spieltag für die Männermannschaft

SG Großröhrsdorf – Boxdorfer VC	 2:3
SG Großröhrsdorf – USV TU Dresden 5	 3:0

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

„Lasset uns Freunde sein...“

Mit diesem Lausitzer Sängerspruch lassen sich viele Sängerinnen und 
Sänger der Hauswalder Singgemeinschaft zu Geburtstagen musikalisch 
gratulieren. So wie die Lebensjahre, vergehen auch die Kalenderjahre. 
Und wenn ein Jahr zu Ende geht, hält man inne und blickt gern zurück.
Das Jahr 2014 war ein gutes und abwechslungsreiches Sängerjahr. 
Viele kleine und große Höhepunkte gestalteten wir uns. So fuhren wir 
als Chor gemeinsam auf die Kulturinsel Einsiedel zu einem Sängerwett-
streit. Wir staunten nicht schlecht, als außer uns nur noch ein Chor aus 
Dresden antrat. Beide Chöre waren in ihrer Auswahl der Lieder absolut 
unterschiedlich. Auch unser Altersdurchschnitt lag weit über dem des 
Dresdner Chores. Trotzdem konnten wir uns musikalisch neben dem 
deutlich jüngeren Chor behaupten. Große und ehrliche Hochachtung 
wurde vor allem den älteren Sängern (die älteste ist 88 Jahre) gezollt. 
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken kamen wir wieder ins Gespräch und 
fingen an, neue Pläne zu schmieden.
Traditionelle Konzerte des Jahres 2014 waren in Hauswalde die Sommer-
serenade im Pfarrgarten und das Kirmeskonzert im Oktober. Besonders 
letzteres, das 10. Kirmeskonzert, möchte ich noch einmal herausheben, 
weil das als Gast auftretende Instrumentalensemble Pulsnitz und die 
Singgemeinschaft Hauswalde hier ganz verschiedene Töne anschlugen 
und so den vielen Zuhörern eine wunderbare Stunde der Besinnung 
verschafften. Es wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.
So laden wir nun gemeinsam, die Kirchgemeinden Bretnig und Haus-
walde sowie die Singgemeinschaft Hauswalde, Sie

am 3. Advents-Sonntag, dem 14.12.2014, um 16:00 Uhr
in die Kirche zu Hauswalde

zur vorweihnachtlichen Adventsmusik ganz herzlich ein.
In diesem Zusammenhang möchte ich allen Sängerinnen und Sängern, 
die Jahr für Jahr regelmäßig zu den wöchentlichen Proben kommen und 
die vielen Auftritte im Jahr aktiv mitgestalten, Danke sagen und für das 
Jahr 2015 viel Gesundheit wünschen. Gleichzeitig freue ich mich über 

das große Interesse der vielen Besucher und danke auch ihnen, verbun-
den mit vielen guten Wünschen, für ihre Treue. 
Denn in einem anderen gern gesungenen Sängerspruch heißt es „Har-
monie hält uns zusammen...“. 

Ihre Ines Fichte, Singgemeinschaft Hauswalde im Heimatförderverein 
Bretnig-Hauswalde e.V.

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Herzliche Einladung 

•	 zur Kinderstunde am Samstag, dem 6. Dezember 2014 um 10.00 Uhr
	 Wir gehen mit unseren gebackenen Plätzchen kranken Menschen 

eine Freude bereiten.
•	 zur Adventsfeier für Jung und Alt am Samstag, dem 13. Dezember 

2014 um 15.00 Uhr auf den Brettmühlenweg 15 in Bretnig 

Wer fernsieht, singt fast nie!

Die Bretniger-Blech-Bläser der Landeskirchlichen-Gemeinschaft laden 
jedermann zum Singen ein. Weihnachten, Weihnachtsfeiern werden uns 
wieder erfreuen. Zur weihnachtlichen Festmusik und zum Mitsingen la-
den wir zum Nikolausfest am Sonntag, den 07.12.2014 in die Bretnig-
Hauswalder Hofescheune ein. Programmpunkt 14.00 Uhr.

Christian Frenzel

FSV Bretnig-Hauswalde

Fußball-Ergebnisse

E-Junioren:	FSV Bretnig-Hauswalde - SV Edelweiß Rammenau	 12:6
	 Tore: B. Kadner (6x); D. Kröller (2x); S. Schöne (2x);
	 L. Melzer (2x)
E-Junioren:	Bischofswerdaer FV08 2. - FSV Bretnig-Hauswalde	 6:7
	 Tore: S. Schöne (3x); L. Melzer (2x);
	 J. Hantsch; B. Kadner
Herren:	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. - SV Edelweiß Rammenau 2.	0:3
	 FSV Bretnig-Hauswalde 1. - Hermsdorfer SV	 1:0
	 Tore: U. Arnold
Frauen:	 SV W/R Schirgiswalde - FSV Bretnig-Hauswalde	 2:0

Vorschau:

Samstag; 06.12.:
Herren:	 SV Arnsdorf 2. - FSV 1.	 Beginn 11:30 Uhr
	 SC Kleinhähnchen - FSV 2.	 Beginn 13:30 Uhr

Bretnig-Hauswalder E-Jugend wird Vize-Herbstmeister

Eine erfolgreiche Hinrunde liegt hinter unseren E-Jugendspielern des 
FSV Bretnig-Hauswalde. Im letzten Spiel vor der verdienten Winterpause 
waren wir bei eisigen Temperaturen beim Bischofswerdaer FV 08 (2. 
Mannschaft) zu Gast.
In einem bis zum Schlusspfiff spannenden Spiel, das wir trotz Fehlens 
zweier wichtiger Spieler mit 7:6 gewannen, wurden wir Vize-Herbstmeis-
ter unserer Staffel nach dem TSV Pulsnitz 1920 (1. Mannschaft) und 

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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07. Dezember – 2. Sonntag im Advent 
Kleinröhrsdorf:	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf:	 10:30	 Predigtgottesdienst
Rammenau:	 10.30	 Familiengottesdienst

12. Dezember – Freitag!
Kleinröhrsdorf:	 17:00	 Familiengottesdienst mit anschließender Schiff-

fahrt auf der Röder

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

ziehen in die Meisterrunde ein. Das ist eine prima Leistung! Jungs und 
Mädels - weiter so in der anstehenden Hallensaison!
Die Treffer für E-Jugend erzielten: Julian Hantsch (1), Bastian Kadner 
(1), Leoni Melzer (2) sowie Simon Schöne (3)

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Bericht vom 6. Spieltag der Jugend 

Am 6. Punktspieltag war unsere Jugendmannschaft zu Gast bei der SG 
Lückersdorf-Gelenau. Der Gastgeber, der die Tabelle mit 10:0 Punkten 
anführt, spielte auch gegen die Bretnig-Hauswalder sein Können aus. 
Mit 1609:1392 Holz hatten wir keine Chance. Mit der kleinen Kugel ke-
gelte Michael Hübner vom Gastgeber mit 505 Holz, bei 120 Kugeln, 
einen „Neuen Bahnrekord“. Für die Bretnig-Hauswalder spielten Melina 
Hennig 349, Jonas Gessert 304, Jonas Thalheim 332 und Toni Schölzel 
407 Holz. Das war gleichzeitig auch das beste Ergebnis der Bretnig-
Hauswalder Jugend.

Bericht vom 6. Punktspiel der Männer

Zum ersten Mal war die Mannschaft von der SG Bulleritz bei uns zu 
Gast. Mirko Nitzsche, noch in Kleinröhrsdorf unser bester Spieler, er-
reichte nur 377 Holz. Sein Gegner spielte auch nur 379. Bernd Händler 
erreichte ebenfalls 377, räumte aber 6 Holz mehr als Mirko. Nach der 2. 
Paarung hatten wir einen Rückstand von 51. Holz. Torsten Haase drehte 
das Ergebnis. Mit 422 Holz brachte er uns mit 20 Holz in die Vorhand. 
Hans-Dieter Wagner (434) vergrößerte den Vorsprung auf 44 Holz. 
Frank Hornuff erreichte den Tagesbestwert von 440 Holz. Damit war bei 
einem Vorsprung von 86 Holz eigentlich der Sieg schon eingefahren. 
Rainer Große spielte zum Schluss noch 401 Holz. Das Endergebnis 
lautet 2451:2385 Holz für die Bretnig-Hauswalder.

RG

Frauen: Keine Chance gegen die SG Kleinröhrsdorf

Am Donnerstag, den 27.11.2014 waren wir Keglerinnen der TSG Bretnig-
Hauswalde zu Gast bei der SG Kleinröhrsdorf. Von Anfang an domi-
nierten die Gastgeber auf ihrer Heimbahn und ließen nichts anbrennen. 
Sie zeigten uns in einer sehr guten Mannschaftsleistung von immerhin 
404 Holz im Durchschnitt, wer am heutigen Abend der Gewinner sein 
sollte. Bis auf unsere Schlussspielerin Petra Cacha, sie erspielte 414 
Holz, konnten unsere Spielerinnen nicht mithalten und so summierte 
sich ein Unterschied von 99 Holz später im Gesamtergebnis auf die SG 
Kleinröhrsdorf. Diese erreichte nach 400 Wurf immerhin 1616 Holz, wir 
beendeten das Spiel mit 1517 Holz.
Für die TSG Bretnig-Hauswalde spielten: Evelin Meschke 379 Holz, Ina 
Händler 351 Holz und Elke Fleischhauer 373 Holz. 

M. Wagner

Vereine und Verbände
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